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Einsatz von Grundschullehrkräften an staatlichen Gymnasien und 
staatlichen Realschulen 
 
 
 

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, 

 

Herr Staatsminister Siegfried Schneider hat mit Schreiben vom 23. Mai 

2008 die Grundschulen, Realschulen und Gymnasien darüber informiert, 

dass der –  in vielen Fällen bereits erfolgreiche –  Erfahrungsaustausch 

zwischen Grundschulen und weiterführenden Schulen weiter intensiviert  

werden soll. Sie haben sich dazu bereit erklärt, Ihre Erfahrungen in die An-

fangsklassen des Gymnasiums und der Realschule einzubringen und um-

gekehrt Ihre dort gewonnenen Erfahrungen an den Grundschulen zu nut-

zen. Zu Ihrem Dienstantritt darf ich Sie an der Realschule bzw. dem Gym-

nasium herzlich willkommen heißen und Ihnen viel Erfolg bei Ihrer verant-

wortungsvollen Tätigkeit wünschen. 

 

Ihr Einsatz wird erstmals den Übergang zwischen Grundschule und weiter-

führenden Schulen besonders beleuchten mit dem Ziel  

- einer generellen Verbesserung der Zusammenarbeit der Lehrkräfte an 

Grundschulen, Gymnasien und Realschulen, 
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- einer intensiveren Beratung der Eltern im Rahmen des Übertrittsverfah-

rens und  

- einer engeren Verzahnung der Unterrichtsfächer an der Schnittstelle 

zwischen der Grundschule und den weiterführenden Schulen. 

 

Von der Schulleitung der weiterführenden Schule wurde bzw. wird zusam-

men mit Ihnen unter Berücksichtigung der jeweiligen pädagogischen und 

unterrichtsorganisatorischen Situation Ihr Einsatz an der weiterführenden 

Schule geplant.  

Ich bitte Sie, sich bei den Informationsveranstaltungen an den Schulen zum 

Thema Übertritt einzubringen und zum Schulhalbjahr sowie zum Ende des 

Schuljahres an Ihren Grundschulen z.B. im Rahmen der Konferenzen über 

Ihre Erfahrungen und Erkenntnisse zu berichten.  

 

Um Ihren besonderen Einsatz zu dokumentieren, wird dieser von der 

Schulleitung der aufnehmenden Schule gewürdigt. Diese Würdigung wird 

Ihnen eröffnet werden, kann in Ihre dienstliche Beurteilung 2010 einfließen 

und damit bei einer eventuellen Bewerbung um eine Funktionsstelle Be-

rücksichtigung finden. 

 

Ich danke Ihnen für Ihre Bereitschaft und bin sehr gespannt auf Ihre Er-

kenntnisse, Ihre Rückmeldungen. Mit Ihrem Einsatz werden wir bei dem 

Ziel, den Übergang von der Grundschule und zur weiterführenden Schule 

im Sinne der Kinder fließend zu gestalten, einen bedeutenden Schritt wei-

terkommen. 

 

Bei Fragen oder Rückmeldungen steht Ihnen Herr OStR Dr. Rüdiger Ber-

nek (ruediger.bernek@stmuk.bayern.de; Telefon: 089/2186-2316) gerne 

zur Verfügung. 
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Die Staatlichen Schulämter, die Regierungen, die Ministerialbeauftragten 

für die Realschulen und die Ministerialbeauftragten für die Gymnasien er-

halten einen Abdruck dieses Schreibens. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Josef Erhard 

Ministerialdirektor 

 
 
 


